
                                                                                                            

 
 

Örtliche Pressemitteilung 
 

 
Neue Perspektive für Langzeitarbeitslose 
 
Die gemeinnützige Minipreneure gGmbH unterstützt mit einem völlig neuen Konzept 
Langzeitarbeitslose auf ihrem Weg zurück auf den Arbeitsmarkt. 
 

Unter dem Motto „Mach Dich selbst zum Projekt“ erhalten Langzeitarbeitslose eine völlig 

neuartige Unterstützung für den Weg zurück zum Arbeitsmarkt. Die Idee ist: 

Langzeitarbeitslose bilden eine örtliche Gemeinschaft mit einem besonders darauf 

vorbereiteten Sprecher (A-Trainer).    

Ganz persönlich und sehr differenziert auf die individuellen Belange ausgerichtet steht den 

Betroffenen nunmehr eine umfassende Hilfe in einem eigenen Netzwerk offen. Dazu 

gehören u.a. ein individuelles Gesundheitscoaching, eine umfassende Talent- und 

Eignungsdiagnose und ein örtliches Beschäftigungsradar. Wesentlicher Bestandteil stellt 

eine „Kreativierungswoche“ dar, in der Fachexperten und Experten „in eigener 

Sache“ zusammenkommen und gemeinsam einen Raum gestalten, in dem der Arbeitslose 

seine neuen Lebenspläne entwerfen kann.  

Ziel ist es, nach dieser Woche die Fähigkeiten des Arbeitslosen mit den Ergebnissen des 

Beschaftigungsradars zu koppeln und so eine optimale Beschäftigungsperspektive zu 

eröffnen.  

Kennzeichnend für diesen neuen Ansatz ist die Nutzung neuester neurobiologischer und 

psychologischer Erkenntnisse. Durch eine Vielzahl örtlicher Gruppen entsteht ein 

Netzwerk wechselseitiger Hilfe aus Experten unterschiedlicher Disziplinen und motivierten 

Arbeitslosen als Experten in eigener Sache. So kann eine möglichst große Zahl von 

Langzeitarbeitslosen ermuntert und dazu befähigt werden, ihr Leben als arbeitsfähige und 

leistungsbereite Mitbürger wieder aktiv und mit berechtigten Hoffnungen in die Hand zu 

nehmen, beginnend in ihrem unmittelbaren Lebensbereich, und wieder den Weg in eine 

dauerhafte Erwerbstätigkeit zu finden.  



In diesem Sinne sollen Betroffene zu Minipreneuren werden, indem sie, im kleinen 

Rahmen beginnend, aktiv werden, die Dinge in die Hand nehmen, ihre Talente entdecken 

und ihren Lebensplan neu entwerfen.  

Das Mitmachen ist absolut freiwillig und kostenfrei. Die finanzielle Förderung erfolgt nach 

den geltenden Richtlinien durch die Bundesagentur für Arbeit, bzw. durch die ARGEn. 

 

Nähere Informationen unter www.minipreneure.de/informationsveranstaltung 

 
 


